
Informationen zur Fortbildungsveranstaltung 26L1330005-03 08.08.2026

„Das Judentum und Antisemitismusprävention in der Schule“: Jüdische
Feiertage verstehen – Besuch im Museum Synagoge Gröbzig

Inhalt: Die Fortbildung verbindet eine praxisnahe Einführung in die jüdischen Feiertage und den
Jahreskreis mit einem Besuch im Museum Synagoge Gröbzig. In der authentischen
Umgebung der ehemaligen Synagoge erhalten die Teilnehmenden einen anschaulichen
Zugang zu jüdischer Religionspraxis, Symbolen und Ritualgegenständen. Der
Museumsbesuch bietet die Möglichkeit historische jüdische Einrichtungen an einem Ort
kennenzulernen: die Synagoge im Originalzustand, umgeben von einem Kantorhaus,
Schulgebäude, Remise und einem dazugehörenden Friedhof. Im Fokus steht die
Vertiefung der wichtigsten Feiertage: Schabbat als wöchentlicher Ruhetag sowie die
großen Feste wie Rosch ha-Schana und Jom Kippur, Sukkot, Chanukka, Purim, Pessach
und Schawuot. Gemeinsam klären wir Bedeutung, historische Hintergründe und typische
Bräuche – von Gebeten und Segenssprüchen über Speisegebote und Festtagsrituale bis
hin zu Symbolen wie Menora/Chanukkia, Megillat Ester, Seder-Teller oder Laubhütte.

Nr: 26L1330005-03

von: 18.03.2027 | 09:30:00 Uhr bis: 18.03.2027 | 16:00:00 Uhr

Anmeldeschluss: 04.03.2027

Kapazität: 20

Einordnung: Deutsch | Ethik | Geschichte | Kunsterziehung |
Pädagogisch-psychologische Arbeitsfelder | Pädagogisch-psychologische
Themen (BbS) | Philosophie | Religion | Religion (BbS)

Veranstaltungsleiter: Frau Riemer-Ranscht, Susanne

Zielgruppe: Pädagogische Unterrichtshilfen | Pädagogische Mitarbeiter | Lehrkräfte

Veranstaltungsort: Museum Synagoge Gröbzig
Gröbzig

Dozent: Frau Gehrt-Woitzik, Anke | Frau Riemer-Ranscht, Susanne | N. 2, N. | N.
3, N.

 

Hinweis

Sie erreichen die Webseite mit Ihrer Fortbildung, indem Sie die untenstehende Adresse in die Adresszeile
Ihres Internetbrowsers eingeben und anschließend die "Entertaste" drücken.

http://www.bildung-lsa.de/index.php?KAT_ID=15370&fortbildung_id=75432#f75432

Alternativ können Sie auch den nebenstehenden QR-Code mit Ihrem Handy scannen und die entsprechende
Seite aufrufen.
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